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der .Abg<>Dipl· .. ~,....Ing,,:Pr,~ j3 U 0 h bor ger, H art 1 0 0 und .Genossen 

an don Herrn Bu.ndcs!!lin5.sto:L' für J·~'tstiz, 

betreffend ein Diönststrafvcrfah:coll eogen den Kroisgerichtspräsidenton 

Josof' Y~psch J,.l'l Looben. 

-9-- ... 
Das BundesministeriurJ für Justiz hat soit doo Noyeoberv •. J. 

Kenntnis von verschiedenen sch"VJ'oren il.nschuldigu.ngen, . die soviohl von­

Richtern des Kreisgerichtes Leoben als nuch 'vonjustizfrotlden Personen 

gegen den dcrzeitil;Son Präsidenten dioses Gerichtshofes Josef Kapsoh 

in Bezug auf seino .A.ntsführung erhoben wtlrden. Diose Anschuldigu.ngon 

sind geeienet~ nicht r~r das Änschen und die Autorität dos. Kroisge­

ric.htspräsidontcn Kapsoh a~s Richter und BchördGnloiter völliG' zu un­

tergraben,. sondorn darüber hinaus auch das Ansehen der Justiz in der 

Öffentlichkeit. und deren Vcrtra.uon in dioObjektiv1tät und Saube~ 
, 

keitder G~richte zu orschüttern, zumal diese Anschuldigungen schon 

soi t geraur:~er Zeit inder Öffontlichkei t beka.mt s L"ld. 

Im einzelnen handelt os sichinsbesondore tim folgende korucreto 

Ans chuldigungon , 

1.,) In der Rekurssacho R 727/51 des KroisgerichtesLoobcn soll 

der Präsident Kapsch die 1.kten nicht rJitder unter soinCtl Vorsitz von 

Rekurssena.t beschlossenen und von Schriftführer ordnun[;snässigbeur­

ku.ndeten, . sondern mit einer von dieser abweichonden EntscheidunG'- dem 

Exstgoricht zu;-üdkgestell t hnben", Es wird ihm zur Last gel cgt, . dass 

er das nicht nur ohne'Wisson unq. Zus-tiomung der anderen Sona·~f:Jitglie­

der getan hat, sondern auch noch einen Hi1fsri cht er, der an G,er Sitzung 

des Rekurssona1;es nicht tei1gonommen hat und auch gar nicht hätte 

toilnehmen'könnon, weil er darJa1s einon auswärtigen Gericht zur D:tonst­

leistung zugeteilt '\lar, veranlasst hat, fälschlich zu beurkunden, dass 

die von ihr.l (Kapsch) eieo:noächtigund gesetz\Vidrig abgqände;t'te Entschei­

dung in do:rr' Rokurssitzung bcschiossen worden soi •. 
. \ 

, 2~) Die GeschäftsvertoilunG cles· Krei.seerichtes Leeben für das 
., 

Jahr 1950 soll nicht in oinorSitzung des llersonalsonates beschlossen, 

sendern von Präsidenten Kapsch allein und ohne Uissen der anüoren Sc­

natsmitglioder verfasst \7orden soi11 o Gleichwehl seIl der betreffende 
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Pr&,d.d1a.l.a.ktoinen AbstinlIlru.ngsvoroerk enthal t\Jn~ wonach diese Gesohäfts .... 

~o~e11ung in einer SitzunG dos Personalsenates unter ieD Vo~sitz des 

bife1&Jnten J:Xapsch eil;lhellig beschlossen ~crd.ol1 :Lst~ 

3.} ~m Jahr 1951 hatte das Kreisgericht Leoben den Vorschlag 

tar dio Beset~ng dos Pos tons oines Gorichtsvorstühers dos Bezirksge­

riohtos Oberzeiring zu el'statten:r Dieson :Sosc'tzu!l.gsvorschlo.e soll der 

bla14ent Kapsoh ohne vorangegangene Boschlussfo.ssullg durch den Porsonal­

eaest ersto.ttet haben, glcich~ohl soll auch diesol" Pl·iisi~ialakt einon Ab .. 

8t1mmungsvQrmer~ enthalten, wonach der J3esotzunG'svoJ:'schlng von den in dOll 

A'bBt~ungsverIlork namentlich angeführten Mi tc1ic'lorn dos Porsonalsono.tos 

lmterdotl Vorsi:tz dos Prä~idcntcn Ko.psch oini':l.cllig beschlossen worden ist. 

4.) .Soi'ern-:Personnlsona.tssitzungon üborlmupt stattgefunden hab on~ 

aol1 40r Präsident Kapsch zu diosen uiodorholt nicht,_~ie os ~s Gasotz 

Voroohroibt, sämtliche Mitglieder dos l'orsonalsenl1toe oingeladen haban., 

sondern nur so viOle, nls erforderlich sind, d~mit der PGrsonalsonat 

Uborhaupt boscJ:Uussfähig ist, nänlich zwoi~ .Das letzte Mal soll dmos 

anläss110h der Dienstbeschreibung des Rieht crs \T ~ d.er Fall creYlesen soin, 

d10 dor Porsonalsenat im Horbst 1951 vorzunohmen hatte. Diese Gepflogen­

hoit des Präsidonten Kapsch hat boi mehror-oll Mitgliedern dos Personal­

senates begreiflichor\"IOiso den Verd.acht ausgelöst, dass d.cr PräSident, 

sQforn or überhaupt pcrsonn.lsonD.:~ssitzunbon a.bhält, in gc.dssen Fällen 

zu diesen nur j one Seno.tsmi tgliedcr einlädt;; von done n er annimmt, c1o.ss 

sie soiner Auffassung nicht ent[;Qcontre-ton würdon, dass er sich also 

in go~tiesen Fällen den Pe;t"~on!'.1sonat iinussuchtll" 

. 5.) In .AuGust 1947 soll Kapsch,dor dnmn.ls noch VizopräsidQnt dos, 

Kreisß'oricht~s Looben war, oin nmtliches (von ihz:l in s.oincr darm11Gon 

DioX113teigenschaft eiaen.1-J.ändig unterfertietos und mit dem Dionstsic.:;el 

vorsohones) Schriftstück ausgefertigt haben, worin er ei110n in die.Bom 

nemontlich genannten Boamtenanwärtor und. die Vornahrungsstollo des 

Kreisgerichtes Loobon ermächtigt hc.t, die unbra.uchbareFa.hrradbereifung 

dieses .Ang-eatollteneocron eine gute lloroifu.ng aus dom Destnnd der 

VQX'Wahrung:sstollo (o.1so güB'0n #rondos Gut) unzutauschon~ Dom Bun.dosmini­

stor1um :f'ü.r Juatizwurdo eine Photokopic dieses Schriftstückes vorgo­

legt. Der in diesen Fall gegen dondorz (;1 tigon Präsidont.en erhabeno 

Vo~f 1st doshalb . besonders soh~orwiegend, weil der Sachverl::k'tlt ohne 

Zwoifel den !Vatbostand eines Verbrochens dos IvlissbrD:L1.ches dar .lwtsgo-

wa.l t erschöpfen würde ~ wenngleich dio s ~:;rafßorichtlicho V crfolgu;g.g 
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\ wogon dicsosDcl:Udos gODEtS:::; der. ii.i~r.rl.:osti(' 1950" cle:'.7zei t nicht Tleh:r 

tläClich v!äro" 

Las BUnÜOS1:;lillis"Gori.l11 für Jus '~iz hc:c . ZWar übor die ihm bekannton 

Absohulclig1.1.!lG'on :Mittv NC"jjor:ibor 1951 (;(.)'I,71.S5e Exhebul1een durchceführt, sonst 

aber in dClr 1incclcgonhoi t bisher anachoinend nichtsvtcitor un"l;ernotltlen. 

Diese Sach~)ohanQ.lung hat ullgeuoin Bafronden und elen Eindruok ausgelöst, 

dass die Justizvel.'V/aJ.tunc; Ko.psch Hdeckcnll wol10 f Ylob01 r.mn don Gro,zer 

Obarlendosgorichtspräsidonton Dr.ZiG.::luno:::-; mit clom Kapsch soit Jahrzehn­

ten eng befreundet ist, oinon rmssGeblichenEil1flusa. in dieser Richtung 

zuschreibt" Diesen va rorl"lälUltonEindrucl-; ho.t offen'ba:r auch Kapsoh solbst 

G0i7011ll0n 5 . den."1.a:lClers Yläro c10.8 'Verhalten, das er, in den 'lotzton Woohon 

an den TaG Goloß,t ha t J nicht vers:tälldlich~. So ö.ussort ersieh il".1I.lcr 

wieder chhin, dass ihll ;i cl1r nichts Geschüllen könne",. er ertclia'be don 

Krei.sgerichtsvizoprcl.sic1ol1ton in GOGonwart eineS Kanzloibeaoton donföru­

liohen"Dionstauftra,gil(t) i oinen der rangältesten Sonn.tsvorsitzendon 

dos KreisGorichtos, von deD er off"onbar o.nnimtlt, dass or dia troi bendo 

Kraft in diose:rSache sei~ sofort t'hinauszuworfonll ,wenn er soin (dos 

Vizcprö.sidcl1:ben) ArJ.tszir.1l."1~ botritt (über diesen Vorfa11 hat der 'betref- . 

fondo So!).atsvorsi tlZlllnc1c den ~unclosr.1ini st oriuD für Justiz S ofor·t oino. 

för.nliche l.\.nzeigo Cl'stu ttot), er orkHh-to vor Kanzle:!.boamton," geYltsso Rioh­

torwrden von ihn oinnal oin paar Ohrfüiaon be]:.oTlI:le n,unc't erverstiog 

sioh sch1iesslioh SOGar clazu-, gOJon j ono Porsonen (darunter oehrere Rioh ... 

tor), die über seine [3"esetz- undrechtsYdclrige L.I:ltsf"dihrung beim l3undcsoi-.· 

nistel'iuD für Justiz· Beschwe:rde gefü.hl·t haben, die Strafanzeigo wegen 

Vorbroche~ls dar Vcrleundun,z bzw~ wogo:q. Mits"chuld ::1.11 .dioson Vorbreohon 

zu erstatten .. 
Die gofertigten l:..bc;eorctnoton richten daher. o.n don. Horrn Bundos-

oinistor f'ti.r Justi.z die t: __ '!}; •• ..:L,'!?_o. g o..!. 

1 0 ) 'Welche Massnahno:1. 110. t clns Bundcsninistorium. ,für Justiz aus Anla.ss 
der bei ihu soit don NOVC1:1.l)or 1951 Geecn don KreisG'Orichtspräsidenton 
JOBof Knpsch in 1eobo11 üJ:st,~ttd(m Anzoigen und erhobonen Dosohwerdon .. 
bisher Gotroffon? . .' ' 

2 .. ) Geben diese .L:nzc1ec:!l und :Düschuordensowio die Ergebnisso. dar über 
diese durchgof"LL~:r-tGn ErhobtUi.G0D. Anlass zur EinloitungeinosDianststra.f ... 
verfahrens geGen 0.011 Gcr.a:1u-'"on? 

3;') Wo.rum'\JUrdo ... bcjah~.m,.~"C'n.fo..l18 - die,sos Dienststrafverfahren bisher' 
dennoch nicht oingoleitet?·. .' '. -

4,,) Ist do~ Herr Bundosn:Lr..iEtor'bürait, oit 0.11eo No.chdi'Uck darauf 
hinzuwirkenl' dass diese 1:..ngologünheit rr~r.nehr ehestens ZUD. Abschluss ge-

. braoht uircl] und 'V1l4"1n ist nit dics!"~n zu ~oohnon? . 
5:)) Ist der Herr Bundesuinistcr boreit il dio Fragesteller zu gegebener 

Zeit über die Artde!' Erleditrll..'rlß der .Angologonhü1t zu unterrichten? 
-C' ..... o-.-a-

399/J VI. GP - Anfrage (gescanntes Original) 3 von 3

www.parlament.gv.at




